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wira zu dem Antrag auf Wie~erhe(S,teIIUrQ der CllJfschiebenQ~ \Mrkung das Wfder~

spruchs gegen dje AllgemeihYerfQ!~ung ~e der VeraammlungsvelbotsverfQgLJl"tg. ~PJ~
I

weile vom 16.05.2007, wie fplSt St$:UlIng genommen;
I

1~ Sachve~, \

Der Antrag~ler ~tellt Perei1.s den INerdegßnQ ~88 VefwaltungSPe~~cnen Verfat\rens
in Teilen unzutreffend aar-

~a tfifft zwar zu, dass der A~~Q81~E~IIt:~r de hier in Rede srehende VersammtUrIg
"St&rnm&fsch nach HeiUQc~amm,. birel1l ~n.f ~ 30.10.2006 angemeldet nat ril
der Anmeld t19 kOnQigte er .;t.n, ~we.ite~ PrftZI~erungen bezaglich SU'eckel1.l'wI~ftq..
~~(jgebunsen und ZeitpUf1~en wElrdl8n nachgerejchr. Eine ,-soIc:one PJÖzi6ierLlng erfasg-
te aDerdings er$! in eincm ~hreibE:n I~ 25.04.2007 SOwie im Koope~ionsge6präch
am 10 05,2001. Daraufhin t~ilte dlEI Antrassgegnerin dam Antragiteller m4t SGhreiben
vom 04 O~2007 mit, c1ass di'1' von ihn' angegebenen Ro~ten von d~r "e~ml~ng$e-
hörde nicht bestätigt '4'efcfenlkönn~~, Der Antrqgstelief ~rde mit Schretben vom
04.05 2007 gebeEn. die Ro~tanftJlhrung lU Oberdentcen und einen andet:en on ffir die
SMlussk\..lndgebung :!I.f PGntf"rteni,

~~,~.~o ~~~ ~'r;~~".2...'-~!!\~~.!~~.~18QO-Q. ~~-~~-
I '--'...~~

Ulrike Oo~
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~~ i$t 2Wat nach\lQllliehp~r, 1ass ($er N)trag$teJ~r sich aufgrund des frühen Anmelde-
zeitpunktes ~inen fruheren Eptlttteid unl;)szeitpunkt von Oer .A.ntfagsgeg~rin erhofft hat.

AI~ra\ngs muss beQathtwefaen, d~os Ij1e Antrag~gnerln elnß möglicnSt aktbe~ Ge-
fahrenprognose benPfigt. uml ubel" dli~~ VersammkJngsamleldLingen ~ ~ntsche~den.
Eine frOhere Entscheidung al~r d~ von dem Antrag~nijr angemeldme \fefSamrnf~ng
war deshalb nicflt rnögllcn. A~ ein [<O'~~fatjOfl$QesprAch kormte a.ngesich~ Qer nocr.
offenen Fragen der ~Iichen lurK1 zeiitlict,en Reichweite der Ailgemeinwrfügung nid11
anberaumt werden. !

lm l<ooperarioI16Q8spractl, d,s ~m 10.05.,2007 im ~enstg~loIde.;er PQI2eicfwaktion
Rostocl< statt fand, hat die UpterzeichntmJ1 Am ~on~. Na~frage !$er Prolessbevoß-
mäcntigten des Antrag6teI~r5 mitge1sj~~ Qa5S M~ der M~sre.., Woche ein 'a1gem~j..
ne~ vers~ng$verbOt p~r AYgelYIe~'hferfOgung enii&8n YM'Qßn 6O1~. J~!:t1 be-
du~(I die De~s noch der li'Jternell At~mung mem~~ Q6r Potizel. Ineofem tnm
die Aussage des Antragstell$r5. 81 sei ksjne .Ankündigung einer Atlgemein\feffQ9""9
seitens der Antragsgegnerlrt erfo\}'t, rIIcht ~- rm O.brigen hat das ~SteJTVT\ar5Cf1bünd-
n~$.' auf4en Interne~fOn ~ "diss/~ntnel.2Wlr1<~ 1m.Ans:chIU~$ al1 (jas Kooperati~&
spfäc~ veröff~n_tlicht. dass ~It .efti{' ~prot8S1freißn l~. gerechnet werde. Dort netl!tt
es: ~o~ Pr~xt'S ,~ $I.tS Qen ~Atol'~'r*sren Im Wendlana "415 sog, AiQemeinverlu-
g\.lng bekannr. Unilr "Kont~kr ist ur\te=r 3ncjerem Q~ Erreicno.~ett cSer Proze6sbeVQtl-
madl"gten deS Antrag~~tßrs genannt. Daraus wi'd deutJid\, ~ss auch der Antragster..
1er salbst spate:5tens nach dem KQl,ps'ratiOO5gespradl "on dem Enas$ einer Atlgemein~

'llßffügung 8USQing i

Im Ubrigen ~rQe die Frist lJemäß §f 41 Abi. 4 VwVerf(3 eingehalten

2. Z~1ä~kait dM An~e~

Der Antrag ties Antrng~tell~fs zu 1. ist ZYla8sig-
Der Antrag des Antra9Ste~~ zu 2. ist ~nl:ulasslg

E9 jit nicht erken~r, inwi~eit der .A~nb'agSteJler zu 2. in eigenen R~1ef1 betroffen
iWcin kcnme. Dieser hat ledQlk:h In tiJ1:em per Fax am 19.05 2007 ~i der Antragsgegne~
rin eingegangenen Schre5 n mi~~~"t. ~~ er siCh 11IJer ~gren Anmek1~ als zu~
sltZ"che Person anschl~ ..~Ije. I m FOlgenden werden "je AngaPen der AnttagsWI~
tenn zu 1 Im Einzelnen oft.

AmTlelctepfllt;ntig ijm Sinne des VBr~ammkJngsgesetzes ist der Verafl$talter. d h- eine
"atur1~e p~ ader eine) QrganiSsltion, die ~ie Versammlung veranla~l
Es ist ni~ erkennbar, i"~ ' weit rl.~r j~ntrag$tel!er zu 2. 7,U ~er \10m An1Tag$te1Ier ZLI 1.

angemet"etefl Ver6amml~1'I als \~'eri!nstalter auftritt u(\.o öesnaJD ml'9li~he~ a\i

Anmelder auftretBn MI.

3. BegrQndehit
I
I

Der Ellanttag aes AIi1ra9~I\ers llU 1" ist unbegr~(Idet ~~n90 ware Qer Antrag des
An~g5teliers zu 2. unDegr~naet, $Qfem er ~ zula~sig ßrlichtet wird.
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a)
I

ZU$täntiigk.it ~r Pol~~eiclireklion Roa1OCk

Dar Antragsteller steilt die Z~'na~r~~if Q«' PofLzeidirek1ian Rost.~. konkret die ZU-
s~~i9keit der be$Onderen lJo~lar:isation (BAO) NKavala., in Frage. Die die$be-
luglrcl'1en Au~hr~nQQn -ensa~ slnrj nicht naGhvo/[zlehbar- Angalchts ~er An-
za.'"!1 Oer bereita angemeldßfe~ unu ~rm~r niT\a~ zu erwanenQ$rt ~h}reIcl'Ien Var-
~mmlur'IQen war es sacngerlJcht, die ZlJlstBndjgkeit fQr einen engen Zeitraum i(l den
önlic:t\ b~~rpffenen Laf'lC$kre~~n n1il dlSJ ..'~rlten l-anQe6verorQnuJ1g zur Anderuns der
Landa&veroronung üb8r O)e ~~tanc:lf~~n' BehOrcJen nach dem VernammtunGtgeleU'"
vom 19.01.2007 (veröffentücryr ~ Ge!~;etz- und V~rorC3nun~sblan far M8Cklenp~rg.
Vorpommern, ausgegebEM"t aI1126 a, .2007) auf de PoItZeidlfßk1~n Rostack ru Obertm.
gen. I

I
E$ han<1en $ich bei der BAO ~Kavala. nicht, wie Q8r AnlrSgsteJler meint. um aLne "San-
dl~_!'tiorOe~. Viel~r iS~ 65 .p'oHzeiRd'\8n Gr~ßein$~12en Übl~a" die pollzeili~e Ar-
bett In Stabtin unQ Eln'a~b niUEll1ll.! crgar1lS1eren. If1SOfem Ist der S1a11abeTelch 4

f<:Ir die 6earbttin.mg Qer mtuf)8jSf1~cht,jcf1en Aufgaben l.Uständ4g
Angesichts des Umfanges a~ PO~il~JeInsa1l.eS ist ~ a~ seJb~ndlid1. aas Per-
sonal aUG anaeren BundeslSfJdem ~I;~ Lar1() Me~enbur~Vorpommern ~nterstUl%t

b) Gwtahrenpragrlal\8

Die GefahrenprognOBe ~r ~ltgBrne~rtVf~rfü.gung re~'r)rtel'tigt ein Verbot aes 5Qg. _Stem...
marsches". I

Bei der AUgemein\l",rffigj,jng tlandelt es, sJCf1 nictU, wie der Mtragstelk::r meint, ~m ein
..FIäGhenverbot" Vielmehr n~ t~ slc:h r~~ AI tge me in verfijgLl ng arI eine VJelzatlt voo Ver-
anstahem. VOf9lJ~~~~nG n r iw: ein nad1 Qbjaktl'Jen Merkmalen pestimlbares Ge-
~mt9ßschetlen. Davon J:st .eirlelr Demonetr$tiona~. W;! $ie niefgeptant i~ mit
einer Vielzaht nur ~~ verp ndener VE3rans'tattef auszugehen. wenn ßin zeitliCner t.tnd
thematiSt;her ZUSßmmBnhe~ und OinlB raumliche Orien~ng auf Bin bMitlmnltos Ob--
Jekt mit DeSQnderer SYmb~i~n,) be$tehen.ln $Qlct\en Fällen kar}n ajn einheiUict1es
VerbOt an ade, cfie es angehh erla~~o wemen (siehf: DIetet/~nQellKn~.. 09-
monstf8tions- UM versam1unQSfrelJ!teit. 14. AuflaQß 2005, § 15 Rn. 17 mw.N.).

Die zu erwanerlde S~t1. ~a. mit: ,~,,~KfJndigten Ma~btockaden in rauml~t'8er Na-
he zur tect1niSChen Sperre, rarwjef: Ji'~rdil't9~ im beiOnQeren Ma~ d;a Gefahr, ~
gewafiberene Demonstran im ~~':hIJt.z;e der V6fSammlungen Straftaten begehar\ "M:)f-den .

Oie Anford8rungen ~n dae Vorliet;l'~ ~iner ~inatbaren Gefahr $olnd tJier elflJnt Zwar
sind kerne AnnatJspunk~ d*Pr ei'4C:tn1;ch. daS$ ein Ansch\ag auf d~ besondora gefahr.
dewn perGonen wie z.B- c:t~ amf)f.lkilnisoh~n Präsidenten, k:onkret septant ist Die Ar\-
fort1efuneen an aie <3ewi$S~it, mtt oer ein Scha(:jenseirlmU zu efWitrten i6t, sind hier
aber de5r-alb erheblicn rea~ie~ da ,A.n~la~ auf dis Leben vtln Mensahen miUels
Schusswaffen oder spreng~a~~, ~f1d damit ein denkbar ~hwerer Schaden droht. Pas
A~smaB 4eG Qrnt\enden Scpaden~s -,,'ird tiadUr(;h noch verstäßt. dass im Falle eines
50,n&f Art nach nlchl vorhßf~rerl AnschtaGS auf b~timmte Stas1sgäste auch das
le~nLJnQ diE: Gest.I~helt ~~~~~Jter ~ nicht ~u~tzt auch der Oernonsrmnten -cowie
efhebl~ Sa~M1te auf ~m Sp'lel stellen (~he Urteil des va ~et1ln vom 2:i.Q2.200S
-Al.. 1 A~9-03) i

.J



Dass d'-lrchaus auch gewanee
,=ß Pert~ sm PrOtestge~el1 teilnehmen wer-

den. wl./rQe in der Allgemelnv unQ unter Hi~~ 91o&f die entsprecn8nd~n AnkUndi-
Qungen Uf1(j A~frLlf6 Im Intßm f qQr(J!E,t~ltt.

E$ muss davon ausgegangenlW8~en'l dciSS AI Oen 8rtgemeldeten Ve~mm~'1gen 'Im
örtlichen KorrirJor ~m Hm'Ig.e~amm elr".Si VielZahl unangßmftlQe1er Versammlungen hin
~ k.Qmmen Ar)Qekündlgt Si~ MasSet1bloc!<;,den auf allen Zufahrt&6tra6en n$ch Heil..
gertdamm- Es ist damtf ZU '~enl ~-, wie im FP!gan~n näher aargeStßf~ ae -
Qeme~8ten VefSammlungen nutzt '~rQ", um sich an ~ GJ'lgekiJl\diOt~ B~
den zu beteiij~n PlW. d~ untef~if&tzen,

OIe "AG SterM1arsrot1~, ein Vdrbereitunglkrets rUf die Vorbereitung der Veranstaltung,
hat bemtts 1n Ger ~E:in/adLlng~ m KoclrQiinl0NngStre'ffen auf "er MftOn$kOTlferent tn
~t~ ygm 13-~15 April 2 angelkundQt~ .Z1B1 ist aber aucn, den St:ernmarsch mit
4ti(\ S!QCX~en auf Clen Z\Jfah, s, bZ\~ Abfahnswegen Qei T~ungsoJteS ~~ koordlnie-
~n.. Im Mscrtluss wefQen ai~ anQeme~eten Den'lonsJration5fQU1:en beSchrieben. Die
E~nt~d unQ endm mit folg~m ~f: .Pie S1emmarsoh-VCJ'bereitung ~ diSßeml-
f1et~~erkes. G8 -Qeteg~eten -bllX;}4~iejen -stiYlegint".

D~ral.J~ wird deuUiGtl, dUQ d",,- VeranstsAter deS SJemmarsch8'$ ~Jt1e koorqinierte AIt~
anstreben, die ~ohl die im ~inZe!nen M~ldetBn AuflugsroU1en Qts a\JCh die an.-
gei!fi11digtefl BIOck~ eln~~iehßr'.. Die efnlelncn A~Uge des Sternmarsche6 soßen
im Wesentf~herl9a"Z!aglg $~Ufindeln. rn ~rgebni$lst dMlnact1 <f~on aUßzu~l'Ien.
aaS5 das z~ eine langand~lemde f~IQCkade auf den Zufahrten rund um HeüGendamm
,~. Sei cten AuL'l6Nn9t::!n t1er I3n Ar'I~'iaer beim Kcoperatior15ge~~ vertreleoon
Per80~ nandfi:lt es sid"l nsidtlictl: um ~8St falsche Angaben. die Q~ C!~n
wahren Charakter der:, V~nfta'Ml" ~~ täU5chen GOI~n.

Die Redttmsßigkeit einer D~onstratil~ iSt nia1t, wie der Antragstefler m~nt, aus.-
schl:leßlich davon abhAflSig, ~b anla~iic" ußr Dtmonstraton .Gewalt- auageUtX wird
~ar QD sie ..fri@dllch" ist AJJ4h lirie(llic~~ Demanstrauonen fallen dann nirJ1t umsr den
Sch~aberelch des Alt B~. 1 GG, ~nn es sICh um soganannw V~~in~en.tng&Cfea
mon5tr~tiPnen hanQeft Se~ns ~er Protests2&ne Im algsmelnen und den V~l"anitaft5rn
Q'es Sternmarsd\es im ße~del'fJl' sind &cgenarm~ ,.VemR1d1;n.lngsblocKa~n"' ge"
plant. Diese sind nicht von 4~r Vef~lafl1mlungsfrej~1 ~e~ und damit rechtSWiclrig
(Steh-B Bescnl. evetfG v. 241-10.201J1 -1 Bv~ 1 '\90190; ßesd11. OVG L~neburg v.
1600.2005 -11 LA 31BJ04)!

Denn '\IOf1ie9~na getlt e$ de Vfi~"~altem l1~ ~Srernm~ctIes. nicht ~ die T~lhabe
an ctef öffentlichen ~~ng ~~dLt'l9, sOndern aßein um die P~rch~ng aer ~'gef1en
Zi~e. Kon~ret II.arfOlgen clie eraf,,~lTerals Te,I der Prl)tes~ene dB~ 2j~1 den G8-
G~pfel durCh Blockaden Ger atlrlsy~ege von seiner Infrastrulct!Jr abzusch~n. Es
geht nICht IJm "je ~einlJng L4"~,!~ibf~. sondern darum. d~ Abtaut des Gipfels zLJmin-
~$t empfind~1:t1 ~~ steren. as Stjfp~ttJesümm~ngsrec11t der Trager de~ ß"~nOf8cnt.s
der Versammll.lng&freJ'neit hlnsict'1ItI~' Ziel. und Gegenstand ~e 'L.iler On, Z8i~l<t
~nd An der Versammllolng U~~if: aJ~ nlchl a~r.h die Entscneldung, weIroe Beem-
WSchtigungen dl6 Trager anFsrer IRachtseOJ8f hinlUnet1man naben (~ BVerfG
~~o) I

Aktuell er).11rt e1ner der Ofg~jSCjton~ dar Kampagne .BIQQPI: ßa" Im "Nora~er" vom
21.062.007; "Oeptant sioo ~1~QBn auf den lufahr1&straßen n.lnd um Heiligen~n'\m".
Man sei ~araLlf "c~erel18t, ~iß1: 'es ifj dem Mi~ef, ._~ng die Weo8 zu be$etlen".

' 

,"~.



Da die von dem Afltragsteiter ~ngeme~~,te V~r&ammk""'9 ~lImtB Veminder~ngs.-
blocka~ zum ZiB~ hat, UTn

f Ab~IIJf (jas Gipfeltreffens erheblict1llf stör~. ist sie

nicht $Irch das Grundrecht d r ver&SltTUnll.lflgefreihett gedeckt

OarUDer hinaus liegen d~ V 1J~~lgen das PDl~ilich8f~ NOtQM86 VQ".
E~ ,fegt ~~ der Hano, ~ass d~ GeSc'1lT)t=ahl der eingesetzten PoI12eikrafte nic-in ~nUl1-
leroroc;nen und auch nid1t aLl1 den Eins;iUort Heirtg~ ~nzentriert zur v~ung
Steht, Vielmehr n'!Q$S8f) die Eins3tD;fifte au~h den ßereich des Flughafens L.aage so-
wie 'J1 g(Oßerem Umfang jn

f cjere a~ die im Stadtge~et von Rcstoc/( ~tattfi"~

~naen Vemnstaltu~n sc "1Zen.

Dabei kann ein po~iZeilich~ o1sta~ci auch dann angeJ1OO1men werden, wenn die Mas-
se der VersammlUngst8i/~ er ~ic:h ordnungftglmaB wr'nQIt I.In<t n~r eine M_irX1emeit

fechtS~rig agte/t. en~ .end ist allIin, in welchem M~k dIeN Minc:1~t gegen

g8~endes ~ht verstOßt LJ j~~t 9G PofiZsikrlftsn mÖQ'iCh mt. diese MJndorheit
vpn ihrem rechtsWid~ T um ~l.U~alten (sle~ ~ctll. OVG LUneburg. a.a.Q.)

I

~ Gtj,an~topogr'apt1ie ru~ um ~~a~~amm wurde ausfahrlich in iQer AI~nver-
f~gun9 beschf1eb8l). Bet dem ~in&i.jtl c~r notwenQigen PollzejJqän:e ist :zu ber~lChti-
gen. (f~ss es nicht auSSChlre~"m I.Ifln diie Sicherung ~nd Frelha1tung der ZtItahften ~
Q6f1 KonfrOllsleflen geht Es ~re 1J1(lltJlrekt)el'td, !Jic~ auf.,,'98 ausgewäh1te ~rten
IoIn(j StTBßen ~ besd1f"änke~ Ange5ic'hts d~r aflgekündjg1en Massenb~400 i~ e'J

ZWt~eend erforderlich, (jin e ge5E..,,'Ztfln PonZei~raften befQt}rtJar~ Verkeh~rt~ frei-.

ZUflalten. &m falle eine2 Not ~ f~~t~l1gHlnsa~ ware ~~ Freina~ng leagMch 81-
nes Zufahrts~s etwa für;den Kra:n!<e~ntransport völlig IJnzuretcheoo. VteJmehr
i~t I.tnter U1"n&tanQef1 von e~r V~Ic~tll von erf~rtlcnen ReUunas- bzW. feuerwehr-
fahrzeLlgoo aus?~~~ UJq 8inen :zQ~gen ACtranapon 'ion Vel1etZtfJn zu gewährleis-
ten.

Da der Ar\trag6t~Rer im Kcoperatil~nS!g8$prach de1.lt1ict1 gemacht hat. dass es ihm um
die Durchführung ejn~ S mar$chl~ geht. hat die Antrag&gegnerin d~von ~~
hen. d~ ll.\\a$Sung station r Vwsarnmtlolngen an ~8n angsme~n Ausga~n
der AllfZ1Igsltrscken ::u pr!) en.
Die von "er Antragsgegneri im KI:IOI~e:rationsgesprach vorgeschla,genen Altemativei1
\l\laren seitens deß A(1t Rlri flir:lrt dl~4J8SlOn&Wuroig,



e

Nach alleoem ist der ~l'antragi abluwE~iaan.



$Ä, 14.4,2007~ 11.3~ .13)QO tJrtr ..tJ\" 1..'.00.. lä.3Ci &,ihr

i.Den Protest nach ~ei'jGllenldamm tragen"I~
ganz anderes Ganz;es!

-für ein

Sterf\mQrKh nach He'igerlC;~$mm am Donnerstag, 1. Juni ZQO7

Ei"J..ca~ ~ Koordin,w 1ft IW" ~. njetaiten Aktionlkont..'enl' '" Ro5tIOCk
vom ~S..t5. Apri' 2007
WIe in ~Jtler ?~I). Ge"u.a, Gt~ea"les --woller. wIr ~~'n In /1e"~itfl~~m mIt tt~r 9rQ5e!1
~f1$tr~tIOrl unserf!n Vletfitlti,trl II~en W!~er$tand 9CQe" 41. Gi ~nd i~~ ~a1IDIi.
me~t.4ft %Um AI.j~ruc~ ~n= .Von ~~ulerliCn~ WiQerS~1\Q uber ~\'j=rKta1eften DIS

Umw~'ttewC!9~n9 ur-a 8Iac.~ 81 , Yan i~lqlrevgILltiona, bis ~ICIP~liSi~r~ng5~nt;sc:r-., on

a~arcnc,sy[1{],;..a"~tiscn. zlvllg IIsQ'IAft\}I.'t1 {,ger raa'~IC'tmm~scn, 'JQß pgpIC"O~ biS K&rtofrel(. -J -ruf aJte Dletet der -.

am

{j
e

5te~ ~ , --~ .~-- ---Z~~QleiCn ~~o'!en wIr mit Dem S

~ Ernm8rs(.tI f\~ e,"m~1 ~r\sere VQrJtell~nQ einer aßderCl'
n1ÖCJII~rI ~Velt l"naftl.Ch sich ar mac~t:n ~$ w.rn mehr~c OEtnOf}~f~ttQnSzüge: :...

\lef'Sr;t~le4Jent'r) T~t"nb~ mit eir\.er gemell}Sam~ AbSCf1/u5S~n(Jge~rt9 gc"~t\. S."r.on
~atür I~t uns di~ MeOltnQ\Jtl ~$am~.r~ gf~W~ 'l,Q/ 1ft ~bo.. I~n. OQfl S~" a~'h rntr L1t~,. ~r;:1r;P~erl aLJf Oi:n 2ijtl~rts. b~w. .A.Q'8nrtsY(~ge

Q~ -rlgJ.!I\9SQrtas :~ kOcrdifl' ~n.

Geplant ~nQ 2ur Dtfowssioo ~ biSher

I
..R.&/aim ChI: ~rth ~ fI9~1: Ga! I "'nCefm Zal.jn lIeg( der Strand!,
..gloo~IISiCne ~nowlr$raft. A'nb.AI(Dmtenergi~ohtl~r Ann-G~hnologle ."nd Open Sc.urce

Trnnk QliJbal -4ct Ioca : Anti;.a"ptt.:lllSrT'I\Js, Weltwl~aft.. Arbe:it
.Rel-i~lm n1e F-W"rcf:=r/~itr'~fCf\~I' femlr.lsn1uSbeg~t gl~ICt1C&-e~hti9LJ I\gSt !J~

~ Stcp me WQr r1Qt Q1e le -flClOleQLlngsfre"'~itlMt9I'q~i"n, A..,t~mjll~r;S'rI\.I5r
rrl~sl;,.eweg~ng I

I
Dte~ Slr~ rl~r vors~lägC!, TnFme" yr)(/ Aun:e.lunQ ~Qli11en (J~I'\elfls.am vanlert ft'erden

A.n9~mei(Jier $tnd $om~ Dem~ll'rr~rll)n~~ü91 vor. Kü/1I~nQ~omr KrD~!~1 8413 POIJCran UnQ
N)entla9~ [)I~ auf d~ Vg~f~ ~~ Kl:'fnpi!1SKi-r-,otets in Ne.1/geflaamm. AC) b unr ~ind
t<I.IrtUgetllJrJgen In Qen vier ~en ~pl~nt, a~ 14 Uhr, wer-.n i~ ~.. AlterT1~t,vQ~pf~1 iJet'naE:I
sei" \...~ra, soM es dann mit= IJeMGn~orration1~~~n irl Ri'tltH/\g H~/ginr.l~mm Josy~nen ".InlJ
~p 18 L'nr mit lJer AbscPt~ l'149~OlJr~ vOf1Tl K~npm$Kirr1Ote' ~ndC{J. SelbSt weLln w.,S ~er
Ab'C:f1li.~ ~~ ~ Hntelvor ~~ \lellft~l1tt wird, 14t ~~ ~nser Zi~. rI)OgLIcn~"[ rlQtI .n "-tin Ort CJt:r

el'!~SCftl'IQ".Jn~o/\ l'I~ranI.OI~~m"", rJlamit \/n5er "N~I1~ ilUCf\ Qf1 clr:(I KOf)re("Cn~l'eT1 nlct1r z.~
l.Ipert\p~l 12~. I

Al.lch wen,) #i,r aIs Verfa5$f:Jjinr1en 'Ircser ~mlacklf1Y at.l~ Oo?m lif)~~~Qlkale", 5pekauTr't kCfTllT'1eTJ

rl1oQ!I\, wCJilen Y{Jr an ~~r T~g ,nlt alltr, r..~9.amrn'tl1 ~tlv "'erd~n, [jle \"Ite wir Itlrp W~l .ut
13lt verMltl'l~ den V~l"In~r"rt!la1C" ~m GB'iJ~11 ye'QCtI wolle,...

Pa:t Ganze Ii"f; nur r~ali5.err~rl w~r.rt !ilCr, ~0(j1 Gr\lppen, Org'4m~orIC" .."q EimQ;lpefSOl'1~111"
~.~ VQrberell:lJna ~I"~r.ng~ .CI) mit ~,~ 81CJck, ~~e", L.a..tlp~t\erwapef'. bel ~

OfG~I1I$~(ton ei~ a~r Pe DnstrD't,~'LszUge oo.r in dfr Ge~m~rainatIQIl, WIe C]if a~oc~e
~"q Route" ~()"~ret au5Setl n U'1d geC\lJa~ ~erdfn nanQt von Eu," ~b.

Also k.orrl~t 'ltlm näcnsren GmGen K!joroimerlJngstreffen w3nrend des ~rsten Ag-81QCJ;s am

$am~ag vormittag (14.4,)'111 Rc$~fI."
Die Stmmarsch-VPfDerelt~~ des QIS5!ntf-~tz'Nef~CS

Ga -delcgittmieren -bl,ckjcren -It\i"'qent



--!n einem ~MSrrLlktjven I ~SI;IQn1ip(1~~SS ~vLlrl1e ~jS er~~f;S der ""',, Im Titf!r qer
ArceltS9ruppe eslrn.alter11 : ~-m (let AbSChJ~emanstrarIQ" IlmeinHm
"~flt. S~'leß'I,n ~}n ij~ bel (1~ f~r POf1~~9. "an 7. JIJ~ '007 -~~ nCCf1
N~t'lre"a Q~ G~pfel$ -8~e$trebt~n L'IernQnstrltlor'l ni~t um e",en ~I",ss ~er
Protc5te ~ehe.n.

...

,.

PJ.

Bewgen auf anl:terf: ~nQte il~ q~r ~~al1ntel'l cnore~~pl\~ Oe$ Prct~$te$ m6d1ten QI~
nl) Qer A.G ßeterllgten ßnregefJ. am &ucn promlr.enrc Rednerinnen vom ~e9~n~iPfel auf
~lJr,~c~nqel1 (Je:r oemonStr= " auft'~ati!l1. Zwd~ erndrell 5i~n Qle an Qcr AG $eteltlqtin,

das$ ~on (:\er In~e;r~tion?lE!n A tjQnskon~renz aas pol't~cne StQnaI iSU5~m. iwch f1erbcrt
Grt)~meyer In seln~m ~ g~ Anllegcn 2u ullt=ritütiftn, nahe ~n Qer RtJten Z'f1C ein
Prates-t!c.ometT ap.zLl~Kef). ;

\ S .os .l~~J1", .I.'~ \1,'-'; heili~('J1.f.ld.1mnlOO' -dtiAu~~. JllAß -i' A(~_l}.J~r~~.~t"'\
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